Begleitseminar Masterpraktikum    		Mairinger-Hebein

Erwartungshorizont

a) Mündliche Präsentation: 
Ihre Unterrichtsplanungen samt Materialien sollen in der Gruppe oder bei Bedarf auch alleine mittels einer Power Point Präsentation dem Plenum vorgestellt werden. Dabei ist auf folgendes zu achten: 

· Lehrplanbezug

· Schilderung persönlicher Ziele: (Lern- und Lehrziele): Was sollte der Schüler können? Was wollte ich beim Schüler erreichen und warum erscheinen mir diese Ziele wichtig?

· Schilderung der Unterrichtsplanung (tabellarischer Form zu Vorlage moodle) samt Präsentation der verwendeten Materialien, mit Bezugnahme auf konstruktivistische Lernabschnitte: (Wo wollte ich mit konstruktivistischen Ansätzen die SUS besonders motivieren und zu Akteuren, Entdeckern und Forschern machen?) Planungen und Material sind im Forum hochzuladen! (s Präsentationstermin)

· Schilderung der persönlichen Erfahrungen bzw. des Verlaufs. Ihre persönlichen Ergebnisse können Sie hier als Gruppe zusammenfassen und gegenüberstellen. 
(Was ist mir gut gelungen, was weniger und warum? Konnten SUS Aufgaben bewältigen? Worauf haben die SUS sehr positiv reagiert, wo weniger? Habe ich meine Ziele erreicht? Was könnte ich das nächste Mal optimieren?  Haben sich die konstruktivistischen Schritte bewährt, wenn ja welche und warum, wenn nein, warum nicht? Wann waren meine SUS besonders motiviert? Worauf ist dies zurückzuführen?)
LehrerInnenrolle: Wie verhält es sich im Konstruktivismus mit der LehrerInnenrolle? Inwieweit ändert sie sich Ihrer Meinung nach im Vergleich zum konventionellen Unterricht? Wie haben Sie sich selbst hierbei erlebt? 

· Bewertung der Konstruktivistischen Lerntheorie: Hier sollte jeder einzeln Stellung nehmen.
Was halten Sie persönlich vom Konstruktivismus? Könnten Sie sich   vorstellen ihn auch künftig im Unterricht anzuwenden? Wenn ja, in welchen Bereichen? Wenn nein, warum nicht? Wie hat Ihnen die neue Rolle als Coach gefallen?

b) Schriftliche Reflexion	(Länge: ca. 3 Seiten)            
Folgende Punkte sind in schriftlicher Form unter Abgabebereich einzureichen:
· Aus der Präsentation: Schilderung der persönlichen Erfahrungen, Bewertung der Konstruktivistischen Lerntheorie
· Reflexion zum Begleitkurs: Welche Informationen waren für Sie besonders interessant und hilfreich, welche weniger? Was würden Sie sich für künftige Studierende wünschen? Würden Sie diesen Kurs weitempfehlen? Würden Sie diesen Kurs auch als Freifach wählen bzw. weiterempfehlen?

Begründen Sie stets Ihre Ansichten und belegen Sie mit möglichst konkreten Beispielen aus der Literatur oder den Kursinhalten Ihre konstruktivistisch geplanten Lernschritte. (Länge: ca.  3 Seiten) zB: Bezugnehmend auf Klafkis Forderung nach problemorientierten Unterricht lässt sich anhand meines Unterrichtsverlaufs feststellen, dass….
Die Reflexion sollte keine reine Aneinanderreihung von Ereignissen im Unterricht sein, sondern vielmehr eine Analyse dh eine Gegenüberstellung von Theorie und Praxis.
